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Vorbereitung 

Meine Bewerbung für ein Auslandssemester habe ich bereits im September 2016 abgeschickt. Im April 2017 erhielt ich endlich 

die lang ersehnte Zusage für meinen Wunschstudiumsplatz! 

Zuerst habe ich mich auf der Homepage der Partneruniversität über die Universität informiert. Von Frau Oblinger erhielt ich den 

Modulkatalog, der speziell für Exchange-Students ist. Für jedes Modul in Irland erhält man 5 ECTS und es gibt zwei verschiedene 

Arten an Modulen. Einmal die Continuous Assessments, diese bestehen aus Gruppenarbeiten, Einzelarbeiten, Projekten und 

Präsentationen verteilt über das ganze Semesters. Die anderen Fächer sind normale Vorlesungen mit Examen am Ende.  



Am besten sucht man sich mindestens zwei irische 

Fächer für ein deutsches Fach raus und lässt sich diese 

auf dem Anrechnungsformular vom 

Modulverantwortlichen unterzeichnen. 

Es nimmt einiges an Zeit in Anspruch passende Module 

zu finden und alle Unterschriften einzuholen, also am 

besten so früh wie möglich anfangen! 

Anschließend kann das Learning Agreement ausgefüllt 

werden und hochgeladen werden. 

 

Unterkunft 

Auf dem Info Sheet über das Waterford Institute of 

Technology des International Office habe ich meine 

Unterkunft gefunden, die Riverwalk Student 

Accommodation. Ich habe kurz nach dem ich die Zusage 

für meinen Studiumsplatz erhalten habe, mich sofort dort 

beworben, dies würde ich auch jedem anderen Erasmus 

Studenten empfehlen, da das Wohnheim sehr schnell 

ausgebucht ist.  

Das Wohnheim liegt genau zwischen der Innenstadt und 

dem Campus (Gehzeit jeweils ca. 20 Minuten). Supermärkte 
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wie Lidl und Super Value sind auch nur 5 Gehminuten entfernt.  

Es gibt Appartements mit zwei bis vier Zimmern. Jedes Zimmer hat ein eigenes Bad und es gibt eine gemeinsame Küche für 

jedes Appartement. 

In meinem Appartement wohnte noch eine Studentin aus Augsburg und eine aus den Niederlanden.  

Im Zimmer ist ein kostenloser LAN-Anschluss. Das Kabel und den Router habe ich von zu Haus mitgebracht. Im Zimmer ist ein 

Schriebtisch, ein Bett mit Matratze und ein Kleiderschrank. Bettdecke und Kissen sowie Bezüge müssen selbst mitgebracht 

werden. Ich habe alles zu Hause gekauft und mitgebracht. Allerdings hätte ich mir das im Nachhinein sparen können, da Lidl in 

der ersten Woche Bettwäsche im Angebot hatte und auch bei Pennys (Irischer Primark) in der Stadt kann man Bettwäsche etc. 

kaufen. 

Kaltmiete für das Wintersemester mit allen Gebühren von Riverwalk waren 1600€ hinzu kommt noch der Strom pro Monat (ca. 30 

– 40€, variiert sehr stark je nach dem wie viel man selbst und die Mitbewohner Heizen und Kochen). Für Waschen zahlt man pro 

Waschmaschine 4€ und pro Trockner 3€. 

 

Im Allgemeinen bin ich froh, dass ich meine Unterkunft in 

Riverwalk gebucht hatte. Obwohl in unserem Appartement 

zweimal der Schimmel beseitigt werden musste und der 

Wohnstandart leider nicht mit Deutschland vergleichbar ist. 

Aber die Lage ist einfach Ideal und alle anderen Erasmus und 

Internationalen Studenten sind auch in diesen Wohnheim und 

so lernt man schnell neue Leute kennen und es ist immer was 

los!  
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Studium an der Gasthochschule 

Zu Beginn gibt es zwei Einführungstage, hier erkundet man den Campus und besichtigt auch die WIT Arena (Sportstätte der 

Universität inklusive Fitnessstudio). Am Ende wird noch gezeigt, wie man sich den Stundenplan selbst zusammenstellt. Das ist am 

Anfang nur ein einziges Chaos. Jeder war frustriert, weil die Kurse teilweise nicht verfügbar waren oder sich überschnitten haben. 

Deswegen mein Tipp, mehrere Kurse als tatsächlich geplant zuvor auswählen, zur Reserve.  

Da sich innerhalb der ersten zwei Wochen die Zeiten der Kurse auch noch ändern können, am besten zu allen gewünschten 

Kursen in die Vorlesung gehen, damit man nichts verpasst. Jede Lehrveranstaltung hat drei Vorlesungen a 45min pro Woche. In 

manchen Fächern wird der Leistungsnachweis als Continuous Assessment (Präsentationen und/oder Seminararbeiten) erbracht. 

Die andere Variante sind Prüfungen zum Ende des Semesters.  

 
 

Alltag und Freizeit 

Das Waterford Institute of Technology bietet ein großes 

Freizeitprogramm an. Die Uni hat eine riesige Arena, mit 

eigenen Sportplatz, Turnhallen und Fitness Studio. 

Zusätzlich bieten sie die verschiedensten Kurse an, egal 

ob Fußball, Bogenschießen, Basketball, Tanzen, 

Badminton, Volleyball oder Drohnen fliegen. Da ist echt 

alles dabei... 

Ich war eigentlich nur an den letzten beiden 
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Wochenenden im Dezember in Waterford. An den anderen Wochenenden haben wir uns immer ein Auto bei Hertz ausgeliehen. 

Dort kann man ab 23 Jahren und wenn man seinen Führerschein schon länger als 6 Jahre hat sehr günstig ein Auto mieten! 

Besonders hat mir der Killarney National Park gefallen, dort waren wir fünfmal. Aber alle südwestlichen Halbinseln wie Dingel und 

Beara Peninsula waren sehr schön.  

Natürlich sollte man auch die bekannten Sehenswürdigkeiten wie die Cliffs of Moher, Ring of Kerry, Dublin und Galway gesehen 

haben. 

 

Fazit 

Mein Auslandssemester in Irland war eine unvergessliche und wunderschöne Zeit!  

Irland ist ein wundervolles Land mit tollen Menschen! 


